
29. September 2024

Graffiti-Schock in Schwerin: Hass-
Symbole erregen Empörung!

Unbekannte sprühten in Schwerin verfassungsfeindliche
Graffiti. Die Polizei ermittelt. Details zu den Vorfällen vom

28./29. September 2024.

In der Nacht vom 28. auf den 29. September 2024 kam es in der
Schweriner Schelfstadt zu einem erschreckenden Vorfall.
Unbekannte Täter haben an verschiedenen Standorten in der
Stadt fünf Graffiti mit extremistischen Inhalten gesprüht. Unter
den schockierenden Motiven finden sich Hakenkreuze sowie der
Schriftzug „ACAB“ und die provokante Botschaft „Die
Hitlerjugend kommt wieder“. Die Wandmalereien hatten
beeindruckende Dimensionen von bis zu 2 Metern Höhe und 9
Metern Breite.

Die Polizei Schwerin, unter der Leitung von
Polizeihauptkommissar Mathias Dikti, hat die Ermittlungen
aufgenommen und sucht nach Hinweisen zu den Tätern. Solche
feindlichen Symbole und Parolen sind eine klare Provokation und
werfen ein besorgniserregendes Licht auf die Sicherheitslage in
der Region. Die Behörden stehen vor der Herausforderung, den
Verbrechern auf die Spur zu kommen und die betroffenen
Flächen schnellstmöglich zu reinigen.

Details
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